
 

 

 

 

Presseeinladung 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
am 20. Januar treffen sich rund 70 internationale Agrarminister*innen zur Berliner Agrar-
ministerkonferenz. Im Europäischen Parlament stehen ab dem 24. Januar Entscheidungen 
zur Gentechnik-Regulierung an. Beides nimmt das „Wir haben es satt!“-Bündnis zum Anlass 
und ruft zur folgenden Demonstration auf, zu der wir Sie herzlich einladen: 
 
“Wir haben es satt!”-Demo in Berlin:  
Gutes Essen braucht Zukunft! – für eine gentechnikfreie, bäuerliche 
und umweltverträgliche Landwirtschaft!” 

Termin  Samstag, 20. Januar 2024, 12:00 Uhr 
Ort  Willy-Brandt-Haus, Wilhelmstraße 140, 10963 Berlin  

Ablauf 12:00 Uhr Auftaktkundgebung 
ca. 12:30 Uhr Start der Demonstration 

 ca. 14:15 Uhr Abschlusskundgebung, Musik, Suppe am Kanzleramt 

Vormittags Treckerdemo Berliner Agrarministerkonferenz 
 CityCube Berlin, Messedamm 26, 14055 Berlin 

 10:00 Uhr Interviewmöglichkeiten 
 10:30 Uhr Übergabe der bäuerlichen Protestnote an Cem Özdemir  
  durch Bäuer*innen, Menschenrechts- und Entwicklungs- 
  organisationen 

   
Unter dem Motto „Gutes Essen braucht Zukunft!“ werden am 20. Januar Bäuer*innen und 
Zivilgesellschaft gemeinsam und demokratisch für Höfe und Klima, gegen Gentechnik 
und Patente demonstrieren. Die Übergabe der bäuerlichen Protestnote am Vormittag der 
Demo sendet ein starkes Signal an die Regierung und die internationalen Gäste der 
Agrarministerkonferenz. Mittags führen die Bäuer*innen den Demonstrationszug mit ihren 
Traktoren an. Jung und Alt, Stadt und Land folgen solidarisch und mit starken Botschaften 
und Forderungen an die Politik. Auf dem Weg von der SPD-Parteizentrale bis zum Kanzleramt 
distanzieren sie sich dabei klar von Populismus, Gewalt, rechter Hetze und Rassismus. 

Das „Wir haben es satt!“-Bündnis, dem rund 60 Organisationen aus Landwirtschaft und 
Gesellschaft angehören, fordert ein Ende der politischen Lippenbekenntnisse. Für Klima-, 
Tier- und Artenschutz sowie Ernährungssicherheit muss endlich schneller und 
entschiedener gehandelt werden. 

Die Bundesregierung hat auf der COP28 eine Deklaration zur klimagerechten Transformation 
der Landwirtschaft unterzeichnet. Dieser Herausforderungen wollen sich unsere Bäuer*innen 



stellen. Für den klima-, tier- und sozial gerechten Umbau benötigen sie faire Preise für ihre 
Produkte, eine richtungsweisende Politik und sichere Finanzierungszusagen.  

Das „Wir haben es satt!“-Bündnis drängt zudem darauf, dass sich Deutschland im aktuellen 
Gentechnik-Gesetzgebungsverfahren der EU für eine Regulierung der „Neuen Gentechnik“ 
einsetzt: Gentechnikfreie Erzeugung, Wahlfreiheit und Vorsorgeprinzip müssen weiterhin 
gewährleistet sein. 

Website: www.wir-haben-es-satt.de 

Social Media: #WHES24 Instagram | X | Telegram | Facebook | YouTube 

 

Pressematerialien  

Auf unserer Presseseite finden Sie einen detaillierten Pressefahrplan zu Demo und 
Rahmenprogramm mit allen Zeiten, Redner*innen, Plänen der Kundgebungsorte und der 
Demoroute. Außerdem Bildmaterial und Videolinks. 

Presseseite: www.wir-haben-es-satt.de/presse 

 

Nicola Puell 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Tel.:  (030) 28482438 
Mobil:  (0151) 51245795 
E-Mail: presse@meine-landwirtschaft.de 

http://www.wir-haben-es-satt.de/
https://www.instagram.com/wir_haben_es_satt/
https://twitter.com/wirhabenessatt2
https://telegram.me/s/wirhabenessatt
https://www.facebook.com/WirHabenEsSatt/
https://www.youtube.com/@MeineLandwirtschaft
http://www.wir-haben-es-satt.de/presse
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